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ŠKODA stellte im Jahr 2019 neue Fahrzeuge mit alternativen Antrieben vor, darunter 
die G-Tec Erdgasmodelle. Mit dem Citigoe iV, dem ersten rein elektrischen  

Serienmodell, bricht ŠKODA in das Zeitalter der Elektromobilität auf. 

G E S C H Ä F T SV E R L AU F  

Die Modelle von ŠKODA stehen für „Smart Understatement“: ein überlegenes Raumangebot, ein Höchstmaß an 
Funktionalität, ein überzeugendes Preis-Wert-Verhältnis und ein charaktervolles Design. Hinzu kommen die 
zahlreichen praktischen „Simply Clever“-Ideen sowie neue digitale Services, die das Leben der Kunden leichter 
machen. ŠKODA stellte im Geschäftsjahr 2019 die Erdgasmodelle Scala G-Tec und Kamiq G-Tec vor, die die Palette 
besonders umweltbewusster und effizienter Erdgasvarianten erweitern. Außerdem präsentierte ŠKODA den 
Nachfolger des erfolgreichen Octavia sowie den City-SUV Kamiq für den europäischen Markt. Zudem brach 
ŠKODA 2019 in das Zeitalter der Elektromobilität auf. Mit iV bündelt ŠKODA künftig sowohl den Aufbau seiner 
elektrifizierten Produktfamilie als auch ein ganzheitlich vernetztes Ökosystem für Mobilitätslösungen. Der 
ŠKODA Citigoe iV ist das erste rein elektrisch angetriebene Fahrzeug der tschechischen Marke. Ein weiteres 
elektrifiziertes Fahrzeug feierte 2019 sein Debüt: Der Superbe iV ist das erste Serienmodell von ŠKODA mit Plug-
in-Hybridantrieb. Einen Ausblick gab ŠKODA im Berichtsjahr mit der Präsentation der rein elektrischen Konzept-
studie Vision iV. Das Modell mit sportlicher, emotionaler Linienführung ist das erste Fahrzeug von ŠKODA, das 
auf dem Modularen E-Antriebs-Baukasten (MEB) basiert.  

Die Marke ŠKODA lieferte 2019 weltweit 1,2 (1,3) Mio. Fahrzeuge aus. China blieb der größte Einzelmarkt,  
jedoch gingen die Auslieferungen dort um 17,3 % zurück. In Westeuropa (+ 7,0 %) und in Zentral- und Osteuropa 
(+ 4,1 %) konnten hingegen Zuwächse verzeichnet werden. 

ŠKODA setzte im Berichtszeitraum 1,1 (1,0) Mio. Fahrzeuge ab. Der Zuwachs resultierte insbesondere aus 
Erstkonsolidierungen nach der Übernahme der Regionsverantwortung für Indien. Die Modelle Karoq und Kodiaq 
wurden besonders stark nachgefragt. Der Unterschied zwischen den Auslieferungszahlen und den Absatzzahlen 
ergibt sich im Wesentlichen daraus, dass die fahrzeugproduzierenden Joint Ventures in China nicht zu den 
Gesellschaften der Marke ŠKODA zählen. 

Im Jahr 2019 fertigte ŠKODA weltweit 1,2 (1,3) Mio. Fahrzeuge. Mitte April 2019 lief das 22-millionste Fahr-
zeug der Marke vom Band; es wurde im Werk Changsha des Joint Ventures SAIC VOLKSWAGEN produziert.  

U M S AT Z  U N D  E R G E B N I S  

Die Umsatzerlöse der Marke ŠKODA stiegen 2019 um 14,5 % auf 19,8 Mrd. €, unter anderem infolge der Erst-
konsolidierungen nach der Übernahme der Regionsverantwortung für Indien. Das Operative Ergebnis verbes-
serte sich um 0,3 Mrd. € auf 1,7 Mrd. €. Negative Effekte aus Kostensteigerungen und höheren Vorleistungen für 
neue Produkte konnten durch Volumensteigerungen, Mixoptimierungen und Preismaßnahmen mehr als aus-
geglichen werden. Die operative Rendite lag bei 8,4 %; im Vorjahr waren es 8,0 %. 

22 Mio. 
Produzierte Fahrzeuge der Marke ŠKODA 
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P R O D U K T I O N  

Fahrzeuge 2019 2018

Octavia 358.356 400.210

Rapid/Scala 207.724 195.270

Karoq/Kamiq/Yeti 203.688 173.816

Kodiaq 177.163 155.499

Fabia 166.237 186.213

Superb 102.592 136.985

Citigo 27.306 37.095

1.243.066 1.285.088

M A R K E  Š KO DA  

2019 2018 %

Auslieferungen (Tsd. Fzg.) 1.243 1.254 – 0,9

Absatz  1.062 957 + 11,0

Produktion  1.243 1.285 – 3,3

Umsatzerlöse (Mio. €) 19.806 17.293 + 14,5

Operatives Ergebnis 1.660 1.377 + 20,6

Operative Umsatzrendite (%) 8,4 8,0
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www.skoda.de
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